
Jahresrückblick auf die Kommunikation 
 
In der Kürze liegt die Würze: Kommunikation, die zündet? 
 
Wer in der PR sichtbar bleiben will, muss Formate nutzen, die Aufmerksamkeit 
erzeugen und Nähe schaffen. Die Art, wie wir Inhalte konsumieren, verändert 
sich seit Jahren rasant. Auch in 2025 hat sich diese Entwicklung fortgesetzt. 
Schnell und interaktiv war das Motto des fast vergangenen Jahres, gefragt waren 
Inhalte, die den Nutzer sofort packen, halten und aktiv mit einbinden. Für die PR 
hieß das:  Mut zur Kürze, mehr Hinwendung zur Community und trotzdem 
möglichst viel Authentizität. 
 
Der alte Spruch „in der Kürze liegt die Würze“ beschreibt die wichtigsten Content-Formate in 
2025 wohl ganz gut, denn Beiträge als Reels und Shorts sind die Gewinner der Stunde. Kurze 
und prägnante Videos präsentieren bildstarke Botschaften.  
Außerdem im Trend: Authentizität. Inhalte von echten Usern, Videobotschaften von 
(glücklichen) Kunden oder ungefilterte Eindrücke aus dem Alltag wirkten glaubwürdiger als 
klassische Markenbotschaften. Schnelle Q&A-Sessions, Produktvorstellungen oder Live-
Content punkten mit Unmittelbarkeit und Persönlichkeit. Umfragen oder Gewinnspiele binden 
die Nutzer aktiv mit ein - für die PR eine gute Chance, direkt Feedback und Insights 
einzusammeln. 
 
Auch Podcasts waren 2025 sehr beliebt. Es gibt sie als Selbsthilfe-Beiträge, als Lifestyle-
Begleiter, aber auch als „Hör-Snacks“: Beiträge, die den Hörer kurz und knapp an ein 
Thema, bzw. an ein Produkt heranführen und die Inhalte sehr kompakt und auf die 
wesentlichsten Punkte verdichtet, darbieten. Die so aufbereiteten Contents eignen sich als 
kurze Audioformate hervorragend, um komplexe Inhalte schnell zu erklären. 
 
An der Nutzung der KI kommt niemand mehr vorbei. Die künstliche Intelligenz und der von 
ihr personalisierte Content gewinnen mehr und mehr an Bedeutung. Nutzer können schnell 
Masseninhalte generieren, die ihre Zielgruppen ansprechen – für Authentizität müssen 
allerdings weiterhin die Menschen sorgen, ebenso, wie für die Glaubwürdigkeit ihrer 
Beiträge.  
 
Zentral bleibt nach wie vor das visuelle Storytelling. Karussells, Infografiken und 
Illustrationen helfen dabei, Informationen schnell verständlich zu machen. Sie waren in 2025 
kein „Add-on“, sondern ein Muss, um in überfüllten Feeds aufzufallen. 
 
Fazit: 2025 hat gezeigt, dass moderne Kommunikation vor allem von Relevanz, Präzision 
und echter Nutzerorientierung lebt. Wer es schafft, Nutzer mit klaren Botschaften, echter 
Nähe und relevanten Formaten einzubinden, bleibt in der heutigen Informationsflut sichtbar. 
Für die PR bedeutet das: Mut zur Verdichtung, Mut zur Community – und der kluge Einsatz 
von KI als strategischem Verstärker. 


